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Internationale Bauausstellung 
IBA Hamburg 

Mitten in Hamburg suchen wir mit der IBA 
Antworten auf die dringendsten Fragen  
der modernen Stadt. Wilhelmsburg, größte 
bewohnte Flussinsel Europas, die Veddel 
sowie der Harburger Binnenhafen sind 
Schau platz für mehr als 60 Projekte, die bis 
2013 und darüber hinaus realisiert werden. 
Nur einen Sprung von Hamburgs Innenstadt 
entfernt geben wir neue soziale, technische 
und kulturelle Impulse für den Städtebau. 
Wir bauen für die Bewohner und mit ihnen 
gemeinsam. Wir schaffen Wohnraum und 
zeigen, wie man Stadt nach sozialen und 
ökologischen Kriterien neu baut. Wir setzen 
uns für mehr Bildung und Austausch zwischen 
den Menschen ein und arbeiten an neuen 
Ideen für den Klima- und Umweltschutz.

IBA LOUNGE. Gespräche zur Neuen Stadt 

Als Prolog zur Präsentation im Jahr 2013 begleitete die Veranstaltungsreihe „IBA 
LOUNGE. Gespräche zur Neuen Stadt“ die Internationale Bauausstellung IBA 
Hamburg von Herbst 2011 bis zum Ende des Jahres 2012 und ging auf Tour durch 
deutschsprachige Großstädte. Im Dialog mit renommierten Stadt-Experten fand 
ein Austausch über ausgewählte, stadtentwicklerische Themen vor Ort sowie eine 
kritische Reflexion der baulichen, sozialen und kulturellen Projekte und Ziele der 
IBA Hamburg statt. Die Veranstaltungen gastierten in Dresden, Basel, Köln, Bochum, 
Kassel, Stuttgart und München. Die achte und finale IBA LOUNGE wird in Berlin 
stattfinden, hierzu sind Sie herzlich eingeladen. Impressionen und Videos der bishe-
rigen Veranstaltungen sehen Sie hier: www.iba-hamburg.de/iba-lounge

Gespräche zur Neuen Stadt 

 8 Berlin
Wege zur neuen Stadt — Ein 
erstes Resümee der Internationalen 
Bauausstellung Hamburg

Donnerstag, 22. November 2012, 18.00 Uhr
Vertretung der Freien und Hansestadt Hamburg 
beim Bund, Jägerstraße 1 – 3, 10117 Berlin

Veranstaltungsort
Vertretung der Freien und Hansestadt 
Hamburg beim Bund
Jägerstraße 1 – 3 | 10117 Berlin

Kontakt
IBA Hamburg GmbH | René Reckschwardt  
Am Zollhafen 12 | 20539 Hamburg
rene.reckschwardt@iba-hamburg.de 
Telefon +49 (0) 40 226 227 222 
www.iba-hamburg.de

Anmeldung
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung 
bis zum 15. November unter: 
www.iba-hamburg.de/iba-lounge-berlin  
Ohne Anmeldung kann leider kein 
Einlass erfolgen.

Kooperationspartner
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IBA-Eröffnungswochenende  

Samstag, 23. & Sonntag, 24. März 2013

Mehr Infos: www.iba-hamburg.de

Vertretung der
Freien und Hansestadt Hamburg
beim Bund
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Samstag, 23. & Sonntag, 24. März 2013

Mehr Infos: www.iba-hamburg.de

Vertretung der
Freien und Hansestadt Hamburg
beim Bund
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IMPULSE

Begrüßung 
Olaf Scholz
Erster Bürgermeister der Freien und Hansestadt Hamburg

Wege zur neuen Stadt: Ein erstes Resümee 
der Internationalen Bauausstellung Hamburg
Uli Hellweg
Geschäftsführer IBA Hamburg

DISKUSSION

Prof. Dr. Werner Durth 
Fachgebiet Geschichte und Theorie der Architektur, 
Fachbereich Architektur, Technische Universität Darmstadt

Uli Hellweg 
Geschäftsführer IBA Hamburg

Prof. em. Dr. Dieter Läpple 
Department Stadtplanung, HafenCity Universität Hamburg

Prof. Christa Reicher
Fachgebiet Städtebau, Fakultät Raumplanung, 
Technische Universität Dortmund

Prof. Jörn Walter
Oberbaudirektor der Freien und Hansestadt Hamburg

MODERATION

Kathrin Erdmann 
Freie Journalistin, NDR, Hamburg

Im Anschluss kleiner Abendempfang

Gespräche zur Neuen Stadt 

Wege zur neuen Stadt — Ein 
erstes Resümee der Internationalen 
Bauausstellung Hamburg 

Die Hamburger Elbinseln Wilhelmsburg und Veddel wurden  
oft als Hinterhof der Stadt bezeichnet, seitens der Stadt-
entwicklung über Jahrzehnte vernachlässigt und von vielen 
Hamburgern nicht wahrgenommen — obgleich sie nur sechs 
S-Bahn-Minuten vom Hauptbahnhof entfernt liegen. Erst in  
der jüngsten Vergangenheit rücken sie in den Fokus — auch 
durch die Aktivitäten der Internationalen Bauausstellung IBA 
Hamburg und der geplanten Internationalen Gartenschau  
(igs 2013). 

Mehr als 60 innovative bauliche, soziale und kulturelle Projek-
te wird die IBA Hamburg bis Ende 2013 realisieren. Wie sieht 
ein erstes Resümee nach sechs Jahren aus? Konnte der hohe 
Anspruch gehalten werden? Wie geht es nach 2013 weiter? 
Und wie werden sich die Hamburger Elbinseln in zehn Jahren 
entwickelt haben? Sind die Erkenntnisse aus diesem Prozess 
übertragbar auf andere Städte und Regionen?

Die IBA LOUNGE #8 will eine erste Bilanz der Projekte der IBA 
Hamburg ziehen, ein aktuelles Stimmungsbild von den Ham-
burger Elbinseln präsentieren und einen Ausblick für die Zeit 
danach wagen.
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